
Nr. 1

Beschlüsse der Arbeitsrechtlichen Kommis-
sion des Deutschen Caritasverbandes vom
17. Oktober 2002

Die Arbeitsrechtliche Kommission des Deutschen Cari-
tasverbandes hat auf ihrer 154. Tagung am 17. Oktober
2002 Änderungen der Arbeitsvertragsrichtlinien
(AVR) beschlossen. Sie betreffen folgende Angelegen-
heiten:

1. In § 2 b Allgemeiner Teil AVR (Übergangsregelung
für Mitarbeiter in Arbeitsbeschaffungs- und Struk-
turanpassungsmaßnahmen) wurde die bisherige Be-
fristung zum 31.12.2002 bis zum 31.12.2004 ver-
längert.

2. In Anpassung an die Änderung des § 2 b Allgemeiner
Teil AVR wurde darüber hinaus die Regelung in § 3
Abs. (d) Allgemeiner Teil AVR (Ausnahmen vom Gel-
tungsbereich) ebenfalls bis zum 31.12.2004 verlän-
gert.

Der vollständige Wortlaut dieser Beschlüsse wird in der
Verbandszeitschrift „neue caritas” veröffentlicht. Die
Beschlüsse werden gemäß den Richtlinien vom 25. No-
vember 1996 (ABl. 1997, S. 105) für das Erzbistum
Freiburg in Kraft gesetzt.

Freiburg im Breisgau, den 19. Dezember 2002

Weihbischof Dr. Paul Wehrle
Diözesanadministrator

Nr. 2

Errichtung von Seelsorgeeinheiten

Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
14. November 2002 zum 1. Dezember 2002 die Seel-
sorgeeinheit Wald bestehend aus den Pfarreien St.
Bernhard Wald, St. Remigius Wald-Sentenhart, St. Gal-
lus Wald-Walbertsweier, St. Eligius Herdwangen-
Schönach (Aftholderberg), St. Antonius Herdwangen-
Schönach (Großschönach), St. Peter und Paul Herd-
wangen-Schönach (Herdwangen) und St. Martin Pful-
lendorf-Aach-Linz errichtet und Pfarradministrator
Josef Maurer zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit
bestellt. 

Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
15. November 2002 zum 12. Januar 2003 die Seelsor-
geeinheit Mittleres Wiesental bestehend aus den Pfar-
reien St. Bernhard Schopfheim, St. Josef Hausen i. W.
und St. Maria Steinen-Höllstein errichtet und Pfarrer
Richard Dressel zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit be-
stellt. 

Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
20. November 2002 zum 1. Dezember 2002 die Seel-
sorgeeinheit Tauberbischofsheim bestehend aus den
Pfarreien St. Martin Tauberbischofsheim, St. Bonifatius
Tauberbischofsheim, St. Markus Tauberbischofsheim-
Distelhausen, St. Vitus Tauberbischofsheim-Dittigheim,
St. Laurentius Tauberbischofsheim-Dittwar, St. Pank-
ratius Tauberbischofsheim-Hochhausen und St. Niko-
laus Tauberbischofsheim-Impfingen errichtet und Pfar-
rer Geistl. Rat Werner Florian zum Leiter dieser Seel-
sorgeeinheit bestellt.

Erlass des OrdinariatesVerordnung des Diözesanadministrators

–– 1 ––

1 AMTSBLATT
DER ERZDIÖZESE FREIBURG

E 1302

Freiburg im Breisgau, den 22. Januar 2003

Inhalt: Beschlüsse der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritasverbandes vom 17. Oktober 2002. –– Errichtung von Seelsorge-
einheiten. –– Gemeinsame Tagung des Kirchengeschichtlichen Vereins des Erzbistums Freiburg e. V. und des Vereins Bezirksmuseum
e. V. Buchen am 7. und 8. Februar 2003 im Bezirksmuseum Buchen/Odenwald. –– Personalmeldungen: Erteilung der Diakonenweihe.
– Ernennungen. – Pastoration von Pfarreien. – Anweisungen/Versetzungen. – Entpflichtungen/Zurruhesetzungen. – Im Herrn sind ver-
schieden.



Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
10. Dezember 2002 zum 1. Januar 2003 die Seelsorge-
einheit Sauldorf bestehend aus den Pfarreien St. Sebas-
tian Sauldorf, St. Cyriak Sauldorf-Bietingen, St. Silvester
Sauldorf-Boll, St. Johann Sauldorf-Krumbach und
St. Michael Sauldorf-Rast errichtet und Pfarrad-
ministrator Martinho Dias-Mértola zum Leiter dieser
Seelsorgeeinheit bestellt. 

Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
11. Dezember 2002 zum 1. Januar 2003 die Seelsorge-
einheit Rauenberg bestehend aus den Pfarreien St. Pe-
ter und Paul Rauenberg, St. Wolfgang Rauenberg-Mal-
schenberg und St. Nikolaus Rauenberg-Rotenberg er-
richtet und Pfarrer Harald-Mathias Maiba zum Leiter
dieser Seelsorgeeinheit bestellt. 

Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
16. Dezember 2002 zum 1. Januar 2003 die Seelsorge-
einheit Adelsheim-Osterburken-Seckach bestehend aus
den Pfarreien St. Marien Adelsheim, St. Kilian Oster-
burken, St. Gangolf Osterburken-Schlierstadt, St. Karl
Borromäus Rosenberg und St. Sebastian Seckach so-
wie den Pfarrkuratien St. Josef Adelsheim-Sennfeld und
St. Bernhard Seckach-Klinge errichtet und Pfarrer
Thomas M. Maier zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit
bestellt. 

Der Herr Diözesanadministrator hat mit Urkunde vom
16. Dezember 2002 zum 18. Januar 2003 die Seelsor-
geeinheit Zell i. W. bestehend aus den Pfarreien St. Fri-
dolin Zell i. W., Mariä Himmelfahrt Zell i. W.-Atzen-
bach und St. Michael Häg-Ehrsberg errichtet und Pfar-
rer Franz Leppert zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit
bestellt. 

Nr. 3

Gemeinsame Tagung des Kirchengeschichtli-
chen Vereins des Erzbistums Freiburg e. V.
und des Vereins Bezirksmuseum e. V. Buchen
am 7. und 8. Februar 2003 im Bezirksmu-
seum Buchen/Odenwald

„Säkularisation zwischen Neckar und Main“

Mit einer gemeinsamen Tagung gedenken der Kirchen-
geschichtliche Verein des Erzbistums Freiburg und der
Verein Bezirksmuseum Buchen am 7. und 8. Februar
2003 der Säkularisation vor 200 Jahren und erinnern
damit an die grundlegenden Umwälzungen in Politik

und Gesellschaft, die mit der Aufhebung der geistlichen
Territorien einhergingen. Die Tagung beginnt am Frei-
tag, dem 7. Februar 2003, um 18.30 Uhr. Den Ein-
führungsvortrag mit dem Titel „Die Säkularisation –
ein fundamentaler Prozess in Staat und Gesellschaft
im 19. Jahrhundert“ wird der Vorsitzende des Kirchen-
geschichtlichen Vereins, Prof. Dr. Heribert Smolinsky,
Freiburg, halten.

Die Vorträge am Samstag, dem 8. Februar 2003, wid-
men sich vor allem den historischen und politischen
Aspekten der Säkularisation. Diplom-Archivarin (FH)
Gerlinde Trunk, Buchen, stellt „Das Land zwischen
Neckar und Main im Zeitalter der Säkularisation“ vor,
Prof. Dr. Anton Schindling, Tübingen, referiert über
„Die Katholische Reichskirche des Heiligen Römischen
Reichs vor der Säkularisation“, Prof. Dr. Friedhelm Jür-
gensmeier, Diez/Mainz, befasst sich mit der „Säkulari-
sation und ihren Auswirkungen auf den Kurstaat
Mainz“ und Prof. Dr. Josef Becker, Augsburg, berichtet
über die weitere Entwicklung im 19. Jahrhundert, die
„Vom Deutschen Bund zum Deutschen Reich Bis-
marcks“ führte.

Am Samstagnachmittag wird eine Bus-Exkursion zur
ehemaligen Benediktinerabtei Amorbach angeboten mit
Führung durch das säkularisierte Kloster und Orgel-
vorspiel auf der berühmten Stumm-Orgel in der Abtei-
kirche.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Bezirksmuseum Buchen, Kellereistr. 25-29, 74722 Bu-
chen, Tel. (0 62 81) 88 98, Fax: (0 62 81) 55 68 98,
E-Mail: info@bezirksmuseum.de.

Nr. 4

Erteilung der Diakonenweihe

Diözesanadministrator Weihbischof Dr. Paul Wehrle hat
am 15. Dezember 2002 in der Pfarr- und Seminarkirche
zu St Peter i. Schw. folgenden Männern die Diakonen-
weihe erteilt:

Karlheinz Brandl, Hecklingen

Joël Fortmann, Wingen sur Moder (Frankreich)

Christian Jürgen Heß, Kronau

Arul Lourdu, Madurai-Pudur (Indien)

PersonalmeldungenMitteilung
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Stefan Meisert, Baden-Baden-Lichtental

Bernhard Pawelzik, Karlsruhe

Jürgen Schindler, Renchen-Erlach

Ulrich Stoffers, Karlsruhe-Durlach

Emerich Sumser, Hüfingen

Ernennungen

Herr Diözesanadministrator Weihbischof Dr. Paul
Wehrle hat mit Urkunde vom 11. Dezember 2002 Pfar-
rer Geistl. Rat Gerhard Hauk zum Dekan des Dekanates
Zollern ernannt. 

Herr Diözesanadministrator Weihbischof Dr. Paul
Wehrle hat mit Urkunde vom 17. Dezember 2002 Pfar-
rer Lic. iur. can. Michael Hauser zum Dekan des Deka-
nates Murgtal ernannt. 

Pastoration von Pfarreien

Mit Wirkung vom 1. Dezember 2002 wurde Pfarrer Ru-
dolf Dehne, Ostrach, zusätzlich zum Pfarradministrator
der Pfarreien Ostrach-Habsthal, St. Stephan, und
Ostrach-Levertsweiler, St. Luzia, Dekanat Meßkirch,
bestellt. 

Mit Wirkung vom 1. Februar 2003 wurde Pfarrer Nor-
bert Häusle, Baden-Baden, zusätzlich zum Pfarradmi-
nistrator der Pfarrei Baden-Baden-Ebersteinburg, St.
Antonius, Dekanat Baden-Baden, bestellt. 

Mit Wirkung vom 1. Februar 2003 wurde Pfarrer Geistl.
Rat Hermann Otteny, Meßkirch, zusätzlich zum Pfarr-
administrator der Pfarreien Meßkirch-Rohrdorf, St. Pe-
ter und Paul, und Meßkirch-Heudorf, St. Peter und
Paul, Dekanat Meßkirch, bestellt. 

Pfarrer Franz Schmerbeck, Mannheim-Schönau, wurde
zum 8. Januar 2003 zusätzlich zum Pfarradministrator
der Pfarrei Mannheim-Sandhofen, St. Bartholomäus,
Dekanat Mannheim, bestellt. 

Pfarrer Geistl. Rat Clemens Schwörer, Baden-Baden,
wurde zum 1. Februar 2003 zusätzlich zum Pfarradmi-
nistrator der Pfarrei Baden-Baden-Balg, St. Eucharius,
Dekanat Baden-Baden, bestellt. 

Anweisungen/Versetzungen

29. Nov. 2002: Pfarrer Michael Billharz als Koopera-
tor mit dem Titel Pfarrer für die Pfar-
reien Emmingen-Liptingen, St. Silves-

ter, und Emmingen-Liptingen, St.
Michael, Dekanat Meßkirch, in Ver-
bindung mit einem Seelsorgsauftrag
als Kooperator für die Pfarreien der
Seelsorgeeinheit Engen, Dekanat
Westl. Hegau

Pfarrer Claus Michelbach als Pfarrad-
ministrator der Pfarreien Emmingen-
Liptingen, St. Silvester, und Emmin-
gen-Liptingen, St. Michael, Dekanat
Meßkirch

Pfarrer Romuald Pawletta als Koope-
rator für die Pfarreien Haigerloch, Hl.
Dreifaltigkeit, Haigerloch-Bittelbronn,
St. Clemens, und Haigerloch-Weildorf,
St. Peter und Paul, Dekanat Zollern

30. Nov. 2002: Pfarrer Dr. Zdenko Joha, Bad Bellin-
gen, als Pfarradministrator der Pfar-
reien Sipplingen, St. Martin, Überlin-
gen-Bonndorf, St. Pelagius, Überlin-
gen-Hödingen, St. Bartholomäus, und
Überlingen-Nesselwangen, St. Peter
und Paul, Dekanat Linzgau

1. Dez. 2002: Spiritual P. Pius Agreiter OSB,
Ostrach-Habsthal, als Kooperator für
die Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Ostrach, Dekanat Meßkirch 

Professor Dr. Tadeusz Guz, Weilheim-
Bierbronnen, als pastoraler Mitarbei-
ter in den Pfarreien Ühlingen-Birken-
dorf-Untermettingen, St. Jakobus, und
Ühlingen-Birkendorf-Riedern a. W.,
St. Leodegar, Dekanat Wutachtal,
sowie als Studenten- und Aka-
demikerseelsorger an der Gustav-Sie-
werth-Akademie Weilheim-Bierbron-
nen, Dekanat Waldshut

Kaplan Matthias Mertins als priester-
licher Mitarbeiter und Referent in der
Evangelisierungsarbeit im Dekanat
Mannheim

Spiritual P. Dr. Johannes Müller OCist,
Baden-Lichtenthal, als pastoraler Mit-
arbeiter in Baden-Baden, Dekanat
Baden-Baden

14. Dez. 2002: P. Josef Brauchle SDS als Kooperator
für die Pfarrei Villingen-Schwennin-
gen-Obereschach, St. Ulrich, Dekanat
Villingen

7. Jan. 2003: P. Dr. Narzisus Klimas OFM als Vikar
der Seelsorgeeinheit Sigmaringen, De-
kanat Sigmaringen
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P. Dr. Joseph Pathiyamoolayil MCBS
als Vikar der Seelsorgeeinheit Kup-
penheim, Dekanat Murgtal

P. Joachim Rzeźniczek MSF als Vikar
der Pfarrei Rauenberg, St. Peter und
Paul, Dekanat Wiesloch

P. Andreas Źydek MSF als Vikar der
Pfarrei Offenburg, Hl. Geist, Dekanat
Offenburg 

1. Febr. 2003: Pfarrer Hans Haiber, Meßkirch-Rohr-
dorf, als Kooperator mit dem Titel
Pfarrer für die Pfarreien der künftigen
Seelsorgeeinheit Meßkirch, Dekanat
Meßkirch

Pfarrer Helmut Miltner vertretungs-
weise als Pfarradministrator der Pfar-
rei Immenstaad, St. Jodokus, Dekanat
Linzgau

1. März 2003: Pfarradministrator Konrad Bueb, Vil-
lingen-Schwenningen-Obereschach,
als Pfarradministrator der Pfarrei Bur-
ladingen, St. Fidelis, Dekanat Zollern

Entpflichtungen/Zurruhesetzungen

Spiritual P. Pius Agreiter OSB wurde zum 30. November
2002 von seiner Aufgabe als Pfarradministrator der
Pfarreien Ostrach-Habsthal, St. Stephan, und Ostrach-
Levertsweiler, St. Luzia, Dekanat Meßkirch, entpflich-
tet. 

Herr Diözesanadministrator Weihbischof Dr. Paul
Wehrle hat den Verzicht von Pfarrer Hans Haiber auf
die Pfarreien Meßkirch-Rohrdorf, St. Peter und Paul,

und Meßkirch-Heudorf, St. Peter und Paul, Dekanat
Meßkirch, zum 31. Januar 2003 angenommen. 

Herr Diözesanadministrator Weihbischof Dr. Paul
Wehrle hat Pfarrer Geistl. Rat Willi Kirchmann zum
31. Januar 2003 von seiner Aufgabe als Pfarrad-
ministrator der Pfarrei Immenstaad, St. Jodokus, De-
kanat Linzgau, entpflichtet und seiner Bitte um Zur-
ruhesetzung zum selben Termin entsprochen. 

Herr Diözesanadministrator Weihbischof Dr. Paul
Wehrle hat den Verzicht von Pfarrer Bernhard Stöveken
auf die Pfarrei Baden-Baden-Balg, St. Eucharius, Deka-
nat Baden-Baden, zum 1. Februar 2003 angenommen
und zugleich seiner Bitte um Entpflichtung von seiner
Aufgabe als Pfarradministrator der Pfarrei Baden-
Baden-Ebersteinburg, St. Antonius, sowie um Zurruhe-
setzung zum selben Termin entsprochen.

Mit Wirkung vom 1. September 2003 wurde Diakon
Josef Treml, Waldshut-Tiengen, als Diakon mit Zivilbe-
ruf entpflichtet. Er hat seinen Wohnsitz künftig außer-
halb der Erzdiözese Freiburg. 

Im Herrn sind verschieden

24. Dez. 2002: Pfarrer i. R. Bernhard Kreichgauer,
Weikersheim, † in Bad Mergentheim

25. Dez. 2002: Pfarrer i. R. Karl Witz, Sigmaringen,
† in Sigmaringen

27. Dez. 2002: Pfarrer Helmut Ballach, Mannheim,
† in Heidelberg

1. Jan. 2003: Pfarrer i. R. Bruno Trunzer, Laufen-
burg-Rhina, † in Waldshut
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